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urteilungen benotet werden, ab der 7. Klasse

müssen Noten erteilt werden. Die Repetition

einer Klasse ist nicht vorgesehen, die

Schülerinnen sollen bei schlechtem

Abschneiden durch besondere Massnahmen

gefördert werden.

Nur ca. 1% eines Schülerjahrganges bleibt

ohne Abschlusszeugnis der Grundschule.

Von diesen holt gemäss einer

Langzeituntersuchung über die Hälfte diesen

Abschluss auf irgendeine Weise nach und

schafft darüber hinaus weitere Qualifikationen.

Sonderunterricht/ Integration

Jede Schule in Finnland verfügt über ein

Schulfürsorgeteam, welchem Schulleitung,

Sonderpädagogln, Schulpsychologin, Schul-

kuratorln (Schulsozialarbeiterin) und eine

Fachperson aus dem Gesundheitsbereich

angehören. Diese beraten einmal wöchentlich

die Situation einzelner Schülerinnen in

Bezug auf Schule, Familie, Gesundheit,

Auszug aus der Stun

Fach

Jentafel der Gr

1. |2.

undbildung 1.-9. Klas

3. I 4. I 5.

se:

6. 7. 1 8. 9. insg.

Muttersprache 14 14 14 42

1. Fremdsprache R 8 16

2. Fremdsprache 5 6

Mathematik 6 12 14 32

Umwelt/Natur 9 5 17 31

Kunst/Musik/Sport 56

Übrige Fächer 39

Wochenlektionen

(im Minimum) 19 30 30 30 222

usw. Falls notwendig werden mit der Familie

Gespräche geführt und besondere

Massnahmen eingeleitet.

Der Fürsorgeausschuss kann z.B. eine

Lehrplanreduktion für einzelne Kinder beschliessen.

Falls ein Kind wegen einer Behinderung,

Krankheit, Entwicklungsverzögerung

oder aus einem anderen Grund nicht auf

sonstige Weise unterrichtet werden kann,

erhält es Sonderunterricht. Von diesen

sonderpädagogischen Massnahmen

profitieren ca. 30% der Kinder während kürzerer

oder längerer Dauer. Die Massnahme wird

je nach Möglichkeit entweder in den Unterricht

integriert oder in einer Sonderklasse

durchgeführt. In den zwei von uns besuchten

Grundschulen wurden Kinder mit

Lernproblemen in verschiedenen Stunden in

Gruppen ausserhalb des Klassenzimmers

gefördert. In einer Schule wurde eine

Vorschulklasse ausschliesslich mit Kindern

aus Somalia geführt.

Kinder mit Behinderungen haben

grundsätzlich das Recht eine Schule am Wohnort

besuchen zu können. In der einen Schule

wurden die Kinder mit Behinderung in ei-
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